
„Zusammen unterwegs“ bringt Erfurter:innen zusammen und in Bewegung: Spendenziel
für Rikscha erreicht

Mit der Rikscha unterwegs und miteinander im Gespräch
„Zusammen unterwegs“ verfolgt eine einfache, aber wirkungsvolle Idee. Das Projekt möchte Senior:innen
ermöglichen, Erfurt aktiv zu erleben und mit anderen Menschen in Kontakt zu kommen. Dafür fahren
ehrenamtliche Fahrer:innen – sogenannte Pilot:innen – gemeinsam mit ihnen auf einer Rikscha durch
Erfurter Nachbarschaften, in Parks oder zu Ausflugszielen. Dabei geht es nicht nur um Mobilität, sondern
vor allem auch um schöne Begegnungen, neue Kontakte und mehr Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.
Ein besonderer Projektschwerpunkt liegt auf dem Miteinander verschiedener Generationen sowie von
Menschen mit unterschiedlichen Lebensgeschichten und kulturellen Hintergründen. Während der Fahrt
kommen Menschen miteinander ins Gespräch, lernen voneinander und erleben Erfurt gemeinsam. So wird
die Rikscha nicht nur zu einem Verkehrsmittel, sondern zu einer Art Begegnungsort auf Rädern. 

Pressemitteilung

Die Soziale Dienste und Jugendhilfe gGmbH hat für ihr Erfurter
Projekt „Zusammen unterwegs“ in den vergangenen Monaten
mittels einer Crowdfunding-Kampagne und der Unterstützung des
Erfurter Spendenparlaments erfolgreich Spenden für eine Rikscha
gesammelt. Wir freuen uns sehr, dass das Spendenziel nun erreicht
wurde und wir in der vergangenen Woche eine Rikscha kaufen
konnten! Damit kann „Zusammen unterwegs“ richtig durchstarten.
Schon bald sollen die ersten gemeinsamen Fahrten durch Erfurt
stattfinden. Dass die Rikscha nun tatsächlich auf den Weg gebracht
werden kann, ist vor allem den Unterstützer:innen zu verdanken,
die „Zusammen unterwegs“ mit ihren Spenden gefördert haben.
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Erfurt, den 16. September 2026

Eine Rikscha mit besonderem Namen
Auch einen Namen hat unsere Rikscha bereits – sie heißt „Rainer“. Franziska Pullmann von „Zusammen
unterwegs“ erklärt, was dahintersteckt: „Ein riesiges Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender!
Besonders danken wir der Hauptspenderin: Als stille Würdigung an ihren verstorbenen Ehemann heißt
unsere neue Rikscha ab sofort ‚Rainer‘. Wir freuen uns riesig auf die ersten Fahrten mit Wind in den
Haaren!“

Kontakt: Nina Kondrikova - Projektleitung | zusammen.unterwegs@soziale-dienste-jugendhilfe.de 
| +49 (0) 155 653 504 09

Ehrenamtliche gesucht!
Als neuer offizieller Standort von „Radeln ohne Alter“ ist „Zusammen unterwegs“ Teil eines bewährten
internationalen Netzwerks, das sich für Begegnung und Teilhabe älterer Menschen einsetzt und das
Konzept gemeinsamer Rikschafahrten bereits in vielen Städten Europas erfolgreich umsetzt. Um das
Angebot nun auch in Erfurt weiter auszubauen, werden derzeit engagierte Ehrenamtliche gesucht, die sich
als Rikschapilot:innen einbringen möchten.

Gefördert aus Mitteln der Deutschen Fernsehlotterie

(hi., v. li.) Nina Kondrikova, Sabine Itner; (vo.) Franziska Pullmann

www.soziale-dienste-jugendhilfe.de/zusammen-unterwegs
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